
Theate r in O reteld.
Heute Freitag, den 28. September 1838.

Dritte Vorstellung im zweiten Abonnement.

König

N

/

Elfen.

UtomantischeFeenoper in 3 Auszügen nach dem Englischen des Planche,
von Theodor Hell. Musik von Carl Maria von Weber.

Oberon, König der Elfen
Titania, seine Gemahlin
Puck, sein dienender Geist
Feen. — Elfen. — Meermädchen.

Personen:

Harun Al Raschid, Kalif von Bagdad
Nezia, seine Tochter.
Fatime, deren Sclavin und Gespielin.
Namuna, der Fatime Vase
Vabekan, Persischer Prinz
Almansor, Emir von Tunis
Roschana, seine Gemahlin
Nadine, deren Sclauin
Hüon von Bordeaux, Herzog von Guienne
Scherasmin, sein Knappe
Abdallah, ein Seeräuber
Achmet, ein Sarazene
Nureddin, ein Sarazene
Großoffizianten des Kalifen. — Gefolge,

und Tänzerinnen.
Schwarze Haremsdiener. — Tänzer

Herr Eichmann.
Dem. Schultz.
Dem. Häusser.

Herr Rennert.
Mad. Rennert.
Dem. Doyen.
Dem. Stephann.
Herr Reußler.
Herr Seliger.
Dem. C. Mü5er.
M. Euling.
Herr Slöger.
Herr Bercht.
Herr Kupfer.
Herr Rossi.
Herr Lewen.

Preise der Platze:
Logen und Sperrsitze i?'/- Sgr. — Parterre 10 Sgr. — Gallerie 5 Sgr.

Die Logen - Abonnements - Dutzend - Billets wolle man an der Kasse
gefälligst umwechseln.

Das Theater-Bureau ist täglich von Morgens 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr offen

Die Kasse wird um 6 Uhr geöffnet. Anfang 7 Uhr.
Crefeld, gedruckt bei C. M. Schüller.
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